
Jakob M eyer ^
Jäh und unerwartet wurde in Budapest am 5. Dezember 1933 

Universitätsprofessor D r .  J a k o b  B l e y  er, der Führer des ungarländi
schen Deutschtums und Erforscher und Erwecker des deutschen Volkstums 
seiner deutschungarischen Heimat, aus dem Leben gerissen.

M it  ihm verliert nicht nur das Deutschungartum einen uner
schrockenen, maßvollen und unermüdlichen Lenker seiner Geschicke, sondern 
auch die auslanddeutsche Wissenschaft einen ihrer besten Vertreter.

Die Verdienste Bleyers als Staatsmann, Gelehrter und Mensch 
wurden von berufener Seite bereits an anderer Stelle eingehend gewürdigt.

Unser Gedenken gilt der freundschaftlichen Zusammenarbeit, die 
uns m it Jakob Bleyer in seiner Eigenschaft als Herausgeber der „ Deut sch
u nga r i s c hen  H e i m a t b l ä t t e r "  aufs tiefste verband.

Sein W irken für Wissenschaft und Heimat möge auch uns ein 
leuchtendes Vorbild  sein!

Buchbesprechungen.
Kment Abele, Keimar am Schönn- 

brunnerparb. Roman. 338 Seiten. Verlag 
Albrecht Dürer, Wien. Den zusammenhaltenden 
Rahmen bildet die romantische Geschichte des 
Sohnes einer Wiener Zndustriellenfamilie: das 
besonders Werlvolle sind jedoch die plastisch- 
snschen Schilderungen, deren große Zahl den 
Roman belebt und fesselnd gestaltet. Die Sorgen 
einer Bürgerfamilie, die Geschäftsverbindungen 
mit Deutschland und Amerika, die Abfahrt eines 
Amerikadampfers aus Hamburg, die Rundreise 
und Bewirtung eines amerikanischen Ehepaares 
in der alten burgenländischen Heimat, eine ge
fahrvolle Flucht in Südfrankreich, Gralsgeschich
ten, das Schicksal eines von den Soldaten N a
poleons mitgeschlepplen W aldvieriler Buben, 
die Behandlung im New-Porker Gefängnis, 
Teslamentseröffnung in der Eisenstädter Nola- 
riatskanzlei, usw. usw.i eine stattliche Anzahl 
lebenssrischer B ilder ist hier in eine stimmungs
voll dahinfließende Geschichte zusammengefaßt. 
Eisensladt, Rust, die Gschießer-, S t. M argarelh- 
ner-, Höfleiner Weine. Schmalzkrapsen, Anisbrot, 
Beugeln, Einladungen in den Keller . . sind 
heimische burgenländische Begriffe und lassen er
kennen, daß die Verfasserin eine Burgenländerin 
ist. Sie hat die Gabe der burgenländischen 
Frauen, leicht und anschaulich zu erzählen und 
dabei miteinzuflechten, was nur irgendwie im 
Zusammenhang stehen und unterhalten könnte.

Sie ist aber ihren Landsmänninnen bedeutend 
über; sie lebt in angesehener geschäftlicher Stellung, 
kennt die weile W elt und verfügt über einen 
gepflegten S til. W ir  können das mit der bur
genländischen Heimat oft und ausgiebig sich be
schäftigende W erk wärmstcns empfehlen.

Leithaberg.
Plattenfteiner Richard, Der Schufter- 

franzl. Lebens- und Leidensgeschichte eines 
humorvollen Flickschusters. (l35  Seiten. Verlag 
Heinrich Minden, Dresden und Leipzig.) 2n der 
nun vorliegenden, als Doppelnummer 7/8 der 
illustrierten Platlensteiner-Bücherei erschienenen 
Neuausgabe wird dieses vorzügliche W erk neue 
Freunde finden, denn der innere W ert wird auch 
durch die bessere Ausstallung und durch den 
Bilderschmuck von M . E. Fossel gewürdigt. Der 
Verlag hat es zuwege gebracht,' dieses nun so 
vorteilhaft ausgestattete Werk zum Preise von 
geh. klVt 1.— , in Leinwand gebunden 1.50 
herauszubringen. Nun ist dieses für den ur
wüchsigen Humor eines einfachen Mannes aus 
dem Volke Zeugnis ablegende W erk des menschen
freundlichen Verfassers auch für den weniger Be
mittelten erschwinglich. Leithaberg.

Roth-Fuchs Gabriele, Beobachtungen 
über Wafferfchwankungen am Neusiebler- 
see (M itle il. der Geogr. Gesellschaft in Wien, 
76. 1933, N r. 7— 9). Die Verfasserin, die durch 
ihre verdienstlichen Arbeiten über die Spiegel-

21

©Amt der Burgenländischen Landesregierung, Landesarchiv, download unter www.zobodat.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Burgenländische Heimatblätter

Jahr/Year: 1930

Band/Volume: 3

Autor(en)/Author(s): unbekannt

Artikel/Article: Jakob Bleyer 21

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=1765
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=61697
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=437945

